
Antrag der Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/Die Grünen zur (1) Anpassung der Einfahrtbarriere 
Ortseinfahrt Hohenlinden Ost/Altstockach sowie (2) Errichtung/ Herstellung eines Zebrastreifens 
auf der Gemeindestraße zwischen Bushaltestelle Brückenweg und Bushaltestelle Altstockach 
 
 
Antrag 1 – Anpassung der Einfahrtbarriere Hohenlinden Ost/Altstockach 
 
Der Gemeinderat Hohenlinden beschließt, die bereits installierte Einfahrbarriere an der o.g. 
Ortseinfahrt zu entfernen. Dafür soll an dem Standpunkt die dauerhafte Geschwindigkeitsmessung 
angebracht werden. 
 
Begründung: 
 
Der Gemeinderat Hohenlinden hat mehrheitlich auf Vorschlag der Verwaltung entschieden, eine 
Einfahrtsbarriere am o.g. Standpunkt zu installieren, um die Verkehrsgeschwindigkeit zu reduzieren. 
Es wurde vereinbart, die Praxistauglichkeit zu prüfen bzw. abzuwarten. 
 
Dabei ist wie folgt festzustellen: 
 

• Die Einfahrtbarriere… 

• ist schlecht sichtbar (vor allem bei Nacht). 

• wurde bereits mehrfach angefahren. 

• ist nicht zusätzlich durch Verkehrshinweise gekennzeichnet und somit für einige 
Verkehrsteilnehmer ein überraschendes Hindernis. 

• dient machen Verkehrsteilnehmern, um riskante Fahrmanöver auszutesten und gefährden 
somit den restlichen Verkehr. 

• liegt zwischen zwei Ein-/Abfahrten und erschwert das Abbiegeverhalten. 
 
Aus unserer Sicht stellt die gut gemeinte Maßnahme zur Verkehrssicherheit leider genau das 
Gegenteil dar. Um eventuelle Unfälle und Personenschäden zu vermeiden, schlagen wir wie folgt vor: 
 

• Entfernung der Einfahrtbarriere 

• Als Ersatzmaßname soll am gleichen Standort ein dauerhafter Geschwindigkeitsmesser 
angebracht werden, um den einfahrenden Verkehr zu verlangsamen und den Straßenverkehr 
sicherer zu machen. 

 
 
Antrag 2 - Errichtung/ Herstellung eines Zebrastreifens auf der Gemeindestraße zwischen 
Bushaltestelle Brückenweg und Bushaltestelle Altstockach 
 
Der Gemeinderat Hohenlinden beschließt, im Bereich der Gemeindestraße zwischen Bushaltestelle 
Brückenweg und Bushaltestelle Altstockach einen Zebrastreifen zu errichten/herzustellen. 
 
Begründung: 

 
Im Bereich der o.g. Gemeindestraße ist keine sichere Straßenüberquerung möglich. Aufgrund der 
Länge und des geraden Straßenverlaufes ist der Verkehr in diesem Bereich sehr zügig unterwegs. Ein 
sicheres Überqueren der Straße ist insbesondere für Kinder und Senioren sehr gefährlich.  Im 
Ortsbereich wurden bereits erfolgreich Querungshilfen integriert – siehe Kleine Kirche oder 
Ortseingang Erding. Eine Querungshilfe wie im Ort ist im o.g. Bereich nicht möglich, da die 
Straßenbreite zu schmal ist. Ein Zebrastreifen mit Hinweisschildern sollte in diesem Bereich 



herstellbar sein. Es wurde bereits beschlossen, die Standortmachbarkeit zu prüfen. Dies ist jedoch bis 
dato nicht erfolgt. 
 
Die Überquerungshilfen würden folgende Vorteile mit sich bringen: 

 

• Sicherer Übergang für Fußgänger, insbesondere für Kinder und Senioren 

• Bessere Erreichbarkeit/Verbindung zum Wendlandhaus, Feuerwehr, Schützenheim, 
Bushaltestellen und Gewerbegebiet 

• Schulwegsicherung 

• Der Straßenverkehr wird durch die Querungshilfen automatisch verlangsamt und 
sicherer 

• Die von uns aus möglichen Abschnitte wurden im Plan (Anhang) grün schraffiert. 

 
 
 
 

 
 


